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FORUM: LOKALE SCHLÜSSELAKTEURE FÜR 
DEN KLIMASCHUTZ GEWINNEN 

im Rahmen der 10. Kommunalen Klimakonferenz 2018 
 

am 23. Januar 2018 von 9:00 – 12:00 Uhr im dbb forum Berlin 

  

SCHLÜSSELAKTEURE BEWEGEN KOMMUNALEN KLIMASCHUTZ. Schlüssel-

akteure aus Wohnungswirtschaft, NGOs und Verbänden berichten, wie 

es gelingt, Treibhausgaseinsparungen und Effizienzmaßnahmen auch 

jenseits der kommunalen Verwaltung zu etablieren. An Thementischen 

diskutieren sie gemeinsam mit den Teilnehmenden, wie relevante Per-

sonen vor Ort für den lokalen Klimaschutz aktiviert werden können und 

welche Projektinhalte und -formen sich für eine Zusammenarbeit eig-

nen. 

PROGRAMM 

1. Die Bedeutung von Schlüsselakteuren für den lokalen  

 Klimaschutz 

Martin Beer, Europa-Universität Flensburg 

2. Aktivistin bringt eine Stadt auf Klimakurs 

Katrin Eder, Beigeordnete, Dezernat für Umwelt, Grün, Energie 

und Verkehr der Landeshauptstadt Mainz  

3. Lokaler Energieversorger nimmt den Klimaschutz in die Hand  

Matthias Stüwe, Energiedienstleistungen und Sonderprojekte, 

Projektleiter Elektromobilität, Stadtwerke Energie Jena-

Pößneck GmbH  
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WORKSHOP 

Das Projekt wird vom Bundesministerium für Umwelt, 

Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) aufgrund 

eines Beschlusses des Deutschen Bundestags im Rahmen der 

Nationalen Klimaschutzinitiative mit dem Förderkennzeichen 

03KF0036 gefördert. 

Die Projektlaufzeit ist auf den Zeitraum Januar 2016 bis 

Dezember 2017 festgelegt. 
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Thementisch 1: Die Arena für den Klimaschutz stärken  

Wie entsteht die Arena? Was sind förderliche und hinderliche Rahmen-

bedingungen? Was motiviert Schlüsselakteure aus verschiedenen Berei-

chen?  

Thementisch 2: Von der Arena zum etablierten Netzwerk  

Wie kann der Aktivitätsbereich ausgeweitet werden? Wie kann ein brei-

ter Klimaschutzprozess organisiert und verstetigt werden?  Welche Pro-

jekte und Formen der Zusammenarbeit sind möglich?  

Thementisch 3: Zusammenarbeit auf viele Füße stellen  

Wie kann ein breiter gesellschaftlicher Prozess erreicht werden? Wie 

können sich Initiativen, Gruppen und Projekte einbringen? Was kann 

Entscheidungsträger und engagierte EinwohnerInnen verbinden?  

 

Transfer auf die eigene Kommune:  

Teilnehmende probieren, das Gelernte auf ihre Kommune zu übertragen 

 

 

Kommunale KlimaschutzmanagerInnen und EntscheidungsträgerInnen, 

EntscheidungsträgerInnen aus Unternehmen und Organisationen, 

Schlüsselakteure, die an den Fallstudien teilgenommen haben. 

 

Weitere Informationen zur Teilnahme 
und Anmeldung  

Annerose Hörter 
4K | Kommunikation für Klimaschutz 
Tel. 0511 2608-772 
hoerter@4k-klimaschutz.de  

    ARBEITS 

 GRUPPEN 

ZIELGRUPPE 

PLENUM 


